
6. Gewinnungsmethoden. 37

Auswaschen bringt man den Schlammkuchen durch Einleiten von Wasser oder Luft

in die Filterblätter unter schwachem Druck zum Abfallen.

Das Moore-Vakuumfilter unterscheidet sich vom vorigen dadurch, daß der

die Filterblätter tragende Rahmen beweglich ist; er wird nach Beendigung der Fil-

tration durch einen Kran herausgehoben undin einen besonderen daneben angeord-

neten Waschbehälter übergeführt.

Rotierende Vakuum-Zellenfilter (z. B. von R. Wolf, A.-G., Magdeburg-

Buckau, Starke & Hoffmann, Hirschberg i. Schles., Oliver Continuous

Filter Co., San Franzisko, Kalif. und andere; Fig. 24 und 25): rotierende, kon-

tinuierlich arbeitende Saugfilter.

Das am Rand häufig benutzte Oliverfilter besteht aus einer Drehtrommel von

bis zu 3,60 m Durchmesser und 5,40 m Breite. Umfang als Filterfläche ausgebildet;
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Section 0nKY.

Fig. 23. Blatt eines Butter’s Vakuum-Filters. (Aus Julian & Smart, Cyaniding
Gold- and Silver-Ores.) A, A,, A,, A, Filterrahmen; B Innenlamelle aus Kokos-
faser; C Filtertuch mit Steppnähten F und Holzlatten @ als Einlagen; H Filter-

kasten; D, K, J Saugleitung.

in mehrere Abteilungen unterteilt, Innenräume mit einer Saugleitung verbunden.

Die Trommel taucht teilweise in einen die Trübe enthaltenden Behälter ein; bei

langsamem Umdrehen unter gleichzeitiger Verminderung des Druckesinnerhalb der

Trommel bildet sich an der Filteroberfläche ein an der Luft rasch trocknender

Kuchen von 5 bis 12 mm Dicke, der durch von außen zugeführtes und hindurch-

gesaugtes Frischwasser gewaschen und durch Kratzer oder eine schwach angepreßte

Gummiwalze abgehoben wird.

Druckfilter: Feststehend oder rotierend, diskontinuierlich arbeitend;; z. B.:

Burtfilter (Fig. 26). Geschlossener, schrägstehender Eisenzylinder, in dem

Filterblätter, ähnlich wie beim Buttersfilter, aufgehängt sind. Trübe und Wasch-

wasser werden dem Druckkessel unter einem Druck von2,8 bis 4,2 at zugeführt, die

klare Lauge verläßt den Apparat durch ein gemeinsames Sammelrohr. Beim Nach-

lassen des Druckes soll der Kuchen von selbst herabfallen und kann am unteren

Ende entfernt werden.


